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 Sehr geehrte Frau Merkel, 

seit Monaten ist die Thematik Atomkraft ein großes Thema in den Medien. Dies hat natürlich mit den Plänen Ihrer 
Bundesregierung zu tun. Die große Aufmerksamkeit rührt jedoch vor allem daher, dass die Mehrheit der deutschen 
Bevölkerung Ihre Pläne bezüglich Laufzeitverlängerungen ablehnt. Wir fordern von Ihnen deshalb stellvertretend 
für Bürgerinnen und Bürger, diese Pläne aufzugeben und ein sinnvolles, zukunftsweisendes, unabhängiges und 
nachhaltiges Energiekonzept zu entwickeln. 

Wir senden Ihnen heute sechzehn Postkarten. Sie stehen für die Meinung vieler Menschen, die den Atomkonsens 
beibehalten wollen oder sich sogar einen schnelleren Ausstieg aus der Atomenergie wünschen. 

Diese 16 Postkarten stehen für 

16. Juli 1979 
Uranbergbau hinterlässt Millionen Tonnen radioaktive Rückstände in flüssiger Form, die sogenannten Tailings. Am 
16. Juli 1979 bricht bei der Churchrock Mine in New Mexico ein Damm. 370.000 Kubikmeter radioaktives Wasser 
und 1.000 Tonnen kontaminiertes Sediment verseuchen großräumig die Weidegründe um den Rio Puerco. Für die 
vor allem von der Schafzucht lebenden Navajos war dies eine Katastrophe. Fleisch und Wolle waren aufgrund der 
radioaktiven Verseuchung unverkäuflich, viele Tiere verendeten, die Menschen haben mit starken gesundheitlichen 
Problemen zu kämpfen. 

Wir haben im Verlauf Ihrer Amtszeit bereits öfter beobachten dürfen, dass Sie den Mut zu deutlichen Meinungsän-
derungen im politischen Tagesgeschäft haben und hoffen auch diesmal auf Ihre Einsicht und Durchsetzungskraft. 

Mit zuversichtlichen Grüßen 

 

Trudel Meier-Staude und Siegfried Grob 

 
Bisher haben wir 876 Karten eingegeben, auf denen sich die Bürgerinnen und Bürger für einen Atomausstieg bis 
spätestens 2021 aussprechen. Nach eigenen meist vorsichtigen Angaben stehen hinter diesen Aussagen noch mal 
14.111 Bekannte, Freunde und Verwandte. 

  


